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Vorwort

Als ich 1984 begann Chinesische Medizin zu praktizieren, hatte ich noch sehr viel Zeit. Ich 
ging jeden Tag in die Klinik, und während ich darauf wartete, dass das Telefon klingelte hatte 
ich ausreichend Zeit zum Studieren. 

Während dieser Zeit machte ich mich mit den Schriften von Qin Bo-Wei vertraut. Ein paar 
Jahre zuvor hatte mein Freund Bob Flaws einen Sammelband von Dr. Qin´s Arbeiten er-
standen, der ihm von einem besonders passionierten Angestellten einer Buchhandlung in 
Peking empfohlen worden war. Bob machte nur vage Aussagen darüber, wer Qin Bo-Wei in 
Wirklichkeit gewesen war, aber er versicherte mir, dass jeder, mit dem er in China gesprochen 
hatte, zustimmte, dass Dr. Qin eine wichtige Person bezüglich Chinesischer Medizin gewesen 
sei. Bob war so freundlich mir das Buch zu leihen, und ich war binnen kürzester Zeit be-
geistert von Qin´s Zugang zur Medizin. Es hat mehrere Jahre gedauert und sehr inständiges 
Bitten von Seiten Bobs erfordert, bis er das Buch von mir zurückbekommen hat.

Als Grünschnabel, der ich hinsichtlich der klinischen Praxis war, liebte ich die Art und Weise, 
in der Qin Bo-Wei so viele Punkte, die während meiner Ausbildung ungeklärt geblieben wa-
ren, darlegte. Sein Ausführungen zu Leber-Unstimmigkeiten haben nicht nur meinen Zugang 
zu Leber-Problemen geformt, sondern mein grundsätzliches Denken über alle zang fu-Mus-
ter verändert. Eine andere Abhandlung über das Verschreiben von Rezepturen hat mich ge-
lehrt, klarer über Kombinationen von Rohdrogen nachzudenken. Eine weitere hat mich in die 
Wunder der Anamnese-Literatur eingeführt. Obwohl Qin’s Schriften großzügig mit wahren 
Perlen zum klinischen Alltag gespickt waren, war das Allerwichtigste, das ich von ihm lernen 
konnte, eine allesumfassende Sichtweise. Er erläutert die Verknüpfung von Genauigkeit und 
Anpassungsfähigkeit so beispielshaft, dass sie bis zum heutigen Tag als Inspiration dienen 
kann. Schließlich habe ich jene Abhandlungen und Fallstudien von Qin Bo-Wei, die zu mei-
nen liebsten von ihm gehören, übersetzt. Aus dieser Sammlung wurde das Buch A Qin Bowei 
Anthology, die erste wahre Einführung zu Qin Bo-Wei in einer westlichen Sprache. 

Heutzutage kann man viele Schriften von Dr. Qin im Internet finden, aber in den späten 
1980-er Jahren war der Zugang zu seinen Schriften – sogar in China – nur begrenzt möglich. 
Mit nur einem einzigen Buch von Qin´s Arbeit in meinen Händen, musste ich es bewerk-
stelligen, jene Abhandlungen zu übersetzen, die einen so großen Einfluss auf mich ausgeübt 
hatten. Dennoch gab es eindeutig noch so viel mehr Gedanken von Dr. Qin, die es darzulegen 
wert waren, besonders die Herzstücke seiner Lehrsätze gemäß seinem Zugang zur Medizin. 
Aber ohne Zugang zu weiteren Arbeiten von ihm, und jemandem, der sehr gut mit diesen 
vertraut war um sie mir näherbringen zu können, war ich eindeutig an meine Grenzen ge-
stoßen. Andere Belange haben mich in andere Richtungen geführt, aber ich habe dennoch 
versucht, auf meine Art und Weise, weiterhin wie Dr. Qin zu denken.
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Beinahe zwanzig Jahre später, als er von einer Chinareise zurückkehrte, die dazu gedient hat-
te von seinem Lehrer Wu Bo-Ping zu lernen, erwähnte mein Freund Jason Blalack, dass er 
damit begonnen hatte einen grundlegenden Text von Dr. Qin zu übersetzen, und dass Prof. 
Wu Erläuterungen zur Verfügung stellen würde. Ich erinnere mich, dass ich lächeln musste, 
da ich das Gefühl hatte, dass sich der Kreis endlich schließen würde. Die nächste Generation 
war dabei, die tieferen Schichten von Qin´s Gedanken freizulegen.

Dieses Buch stellt einen wichtigen Beitrag zur Verbreitung der Ideen von Qin Bo-Wei dar. 
Was vielleicht noch wichtiger ist: es verkörpert eine höchst verfeinerte Sichtweise davon, 
wie Chinesische Medizin im Westen verstanden werden kann. Es handelt sich nicht einfach 
nur um eine Liste von Zeichen und Symptomen, die einem Muster zugeordnet werden, wel-
ches wiederum mit einer starren Rezeptur verknüpft wird. Stattdessen veranschaulicht dieses 
Buch die inhärenten Abstufungen zu jedem Schritt in Diagnose und Behandlungsablauf. 

Viele der Prinzipien zur Praxis, die Dr. Qin so wichtig waren, wurden in jenen Ausbildungs-
stätten, bei deren Aufbau er geholfen hatte, ignoriert. Dennoch überleben seine Ideen sowohl 
in seinen Schriften wie auch in seinen eigenen Schülern. Qin Bo-Wei sagt einem weniger was 
zu tun ist als viel mehr, wie man denken sollte. Ironischerweise steht diese Art des Denkens 
im krassen Gegensatz dazu, wie viele westliche Menschen die TCM wahrnehmen. Qin Bo-
Wei veranschaulicht hier Denken innerhalb der Chinesischen Medizin außerhalb der verknö-
cherten Tendenzen zur Institutionalisierung. Außerdem gehörte er einer sehr besonderen 
Linie zur Lehre der Chinesischen Medizin an. 

Der Begriff der „Tradition der mündlichen Überlieferung“ in der Chinesischen Medizin 
war in letzter Zeit Thema vieler Diskussionen. Befürworter der mündlichen Überlieferung 
behaupten oftmals, dass sie einen fließenderen und authentischeren Weg des Denkens der 
Chinesischen Medizin vertreten, als jene, die die TCM mit einer starren Methodik charakte-
risieren. Es sollte darauf hingewiesen werden, dass Qin Bo-Wei selbst tief verwurzelt war in 
einer gut etablierten Tradition mündlicher Überlieferungen. Sein Verständnis der Medizin 
war wesentlich geformt worden durch seinen Lehrer Ding Gan-Ren, und diese sich weiter 
entwickelnde Art des Denkens wurde auch an Qin’s Schüler weitergegeben, insbesondere an 
Wu Bo-Ping. Aber diese mündlichen Belehrungen wurden auf jedem Schritt auf diesem Weg 
eingebettet in ein Wissen aus der Literatur der Chinesischen Medizin, das westliche Prakti-
zierende nur vage verstehen können. Das Auswendiglernen dutzender medizinischer Texte 
wurde als selbstverständlich erachtet. Die Frucht, die aus dieser Synthese von Literatur und 
Gesprochenem hervorgegangen ist, war ein Zugang zur Praxis, der eine tiefgründige Befug-
nis zur Flexibilität und Kreativität zur Verfügung stellte, der sich aber dennoch im Gleichge-
wicht befindet mit dem Anspruch an ein genaues und kritisches Denken. 

In diesem Buch wird Qin’s einfache Prosa durch Wu Bo-Ping’s prägnante Ausführungen und 
seine eigenen klinischen Erkenntnisse beleuchtet. Niemand ist besser dafür geeignet als Dr. 
Wu; ein moderner Meister, der sein Leben damit zugebracht hat sich die Ideen von Dr. Qin 
zu eigen zu machen. Am besten sollte man sich dieses Buch allerdings als Gespräch zwi-
schen Qin Bo-Wei, Wu Bo-Ping und Jason Blalack vorstellen. Jasons Beitrag zu dieser Linie 
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geht weit über seine Fähigkeit, die Worte und Schriften seines Mentors exakt aufzuzeichnen, 
hinaus. Man erkennt den Grad von Jasons Verständnis bezüglich der Materie daran, wie er 
das Wissen organisiert und darlegt. Er hat sich die Fragen zu den Inhalten gestellt, die sich 
für einen im Westen ausgebildeten Praktizierenden ergeben, wenn man sich das Wissen im 
Kontext mit seiner eigenen Kultur zunutze machen will. Dadurch wird er zu einer äußerst 
wichtigen Brücke zwischen der indigenen Chinesischen Medizin und ihrer klinischen An-
wendung im Westen. 

Dieses Buch, das einige der Herzstücke von Qin Bo-Wei’s Gedanken darlegt, hat meinen ei-
genen Versuch so wie Dr. Qin zu denken, wiederbelebt und auch meine Art zu praktizieren in 
bemerkenswerter Weise geformt. Ich gebe weniger schnell schlampigem Denken nach. Mei-
ne Verschreibungen sind kürzer gehalten und besser organisiert. Meine klinischen Ergebnisse 
sind viel besser. Und meine Liebe und mein Respekt für die Medizin sind viel tiefer geworden. 

Charles Chace 
Capitol Peak, Colorado 
September, 2010
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Einleitung

Vor der Vorstellung des Originaltextes von Qin Bo-Wei würde ich gerne noch einige wichtige 
Punkte anbringen. 

New Guidelines for Treatment (治疗新律 zhì liáo xïn lū`; „Neue Richtlinien zur Behandlung“) 
ist die Zusammenfassung meines Lehrers, Qin Bo-Wei, der grundlegenden Regeln zur Be-
handlung, basierend auf den 113 Methoden, wie er sie von seinem Meister, dem hoch respek-
tierten und einflußreichen Arzt des 20. Jahrhunderts, Ding Gan-Ren (丁甘仁) gelernt hat. Es 
enthält auch Ideen aus Kapiteln aus dem Huángdì Nèijīng 黄帝内经 (Der Gelbe Kaiser zur In-
neren Medizin) zu den 19 Patho-Mechanismen, sowie die Gedanken von Cheng Zhong-Ling 
(程钟龄)1 und Mo Mei- Shi’s (莫枚士)2 bezüglich Behandlungsprinzipien und Ätiologie. Aus-
gehend von diesen Quellen hat Dr. Qin 13 Kategorien und 56 grundlegende Behandlungs-
strategien abgeleitet, die auf den Kernpunkten der Chinesischen Medizin basieren, welche 
die Wechselbeziehung zwischen Unterscheidung der Muster und deren Behandlung formen. 
Praktizierende und Schüler der Chinesischen Medizin erachten seine Arbeit aufgrund der 
klaren Strukturen, der leicht zu folgenden Richtlinien und der Ausrichtung bezüglich klini-
scher Praxis als äußerst wertvoll. Da von New Guidelines for Treatment nur wenige Exem-
plare gedruckt wurden, als es 1953 zum ersten Mal herausgegeben wurde, war eine gewisse 
Hektik ausgebrochen private Kopien anzufertigen. Da diese durch viele verschiedene Hände 
wanderten, war es nicht zu vermeiden, dass sich Fehler einschlichen. 

1959 unternahm Dr. Qin einen Versuch der Öffentlichkeit die korrekte Version zur Verfü-
gung zu stellen, indem er eine dreiteilige Serie im Periodical of the Beijing College of Chinese 
Medicine (Oktober 1959, Januar 1960 und März 1960) veröffentlichte. Die Reihe trug den 
Titel “An Outline for Pattern Identification in Chinese Medicine as the Basis for Determi-
ning Treatment” [„Leitfaden zur Bestimmung von Mustern in der Chinesischen Medizin als 
Grundlage für die Festlegung der Behandlung“ – Anm.d.Ü.]. Zu jener Zeit war die Verteilung 
der Zeitschrift aber auf die Menschen, die der Hochschule angehörten, begrenzt. Da aber 
eine große öffentliche Nachfrage bestand, wurde sie 1961 im Journal of Chinese Medicine 
(Bände 1–3) erneut veröffentlicht.

1 Cheng Zhong-Ling (1662-1735), auch bekannt als Cheng Guo-Peng, war ein einflußreicher Arzt zur Zeit der Qing-Dy-
nastie, der bis heute bekannt ist. Seine Bücher sind leicht verständlich, klar und sehr praktisch gehalten. Eine seiner 
berühmtesten Arbeiten ist Awakening of the Mind in Medical Studies (Yï xué xïn wù) (1732) [„Erwachen des Geistes in 
medizinischen Studien“ – Anm.d.Ü.].
2 Mo Mei-Shi (1862-1933) war ein Arzt zur Zeit der späten Qing-Dynastie und Republik China, der für seine Erläute-
rungen zu den Klassikern der Chinesischen Medizin und seinen Schriften zur Terminologie der Chinesischen Medizin 
bekannt war. Er schrieb Classic Formulas
Explained (Jïng fäng lì shì – „Erklärung von Beispielen klassischer Arzneimittelrezepturen“; 经方例释), Critical Annota-
tions of Divine Husbandman’s Classic of the Materia Medica (Shén Nóng bên câo jïng jiào zhù - „Kritische Anmerkungen 
zu Shennongs Klassiker der Materia Medica”; 神农本草经校注) und A Study of the Language of the Classics (Yán jïng yán 
– „Studie zur Sprache, in der die Klassiker verfaßt sind“; 寐經言).
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Aufgrund der verstrichenen Zeit von 20 Jahren, und wegen der mit der Kulturrevolution 
einhergehenden Umwälzungen, war es allerdings sehr schwierig den Originaltext von Dr. 
Qin aufzutreiben. 1988 sammelten meine Freunde Wu Da- Zhen (吴大真), Wang Feng-Qi  
(王凤歧) und ich die Originalarbeiten von Dr. Qin, fügten, wenn angebracht, unsere eigenen 
Kommentare hinzu, und veröffentlichten dies als zweiteilige Serie mit dem Titel “Chinese 
Medicine Treatment Guidelines” [„Richtlinien zur Behandlung in der Chinesischen Medi-
zin“] im Journal of Chinese Traditional Medicine and Pharmacy. 2007 änderten Wu Da-Zhen 
und Wang Feng-Qi die Überschrift zu dieser Arbeit um in „Richtlinien zur Behandlung“, und 
nahmen sie in das Buch A Comprehensive Volume of Qin Bo-Wei’s Famous Medical Works auf.
Der Titel des Buches ist sehr oft verändert worden, und der Text wurde zahlreichen Überar-
beitungen und Erweiterungen unterzogen. Folglich waren Abweichungen vom Originaltext 
nicht zu vermeiden. Als Versuch, die ursprüngliche Essenz der Publikation von Dr. Qin´s 
Text zu bewahren, wurde für dieses Buch jene Version herangezogen, die direkt von Dr. Qin´s 
Originalwerk, welches 1953 veröffentlicht worden ist, stammt. Es ist dies die früheste be-
kannte Version. Um weitere Veränderungen zu vermeiden, werden seine Originalworte hier 
als grau unterlegter Text dargestellt.

Im Bestreben danach, New Guidelines for Treatment noch besser geeignet für Anfänger im 
klinischen Alltag zu gestalten, hat sich Dr. Qin 1962 (bevor ich meinen Abschluss machte) 
außerhalb der Unterrichtszeiten über einen zweimonatigen Zeitraum hinweg mit mir zu-
sammen gesetzt, und mir die Bedeutung des Textes dargelegt. Er hat genau ausgeführt, wie er 
dazu kam die sieben grundlegenden Arzneimittel für jede Methode, sowie die Abwandlun-
gen, festzulegen. Diese Information ist wichtig für das Verständnis und die Anwendung der 
Informationen, die in New Guidelines for Treatment enthalten sind.

 
Dr . Wu B o-Ping
Ins Englische übersetzt von Jason Blalack
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